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Pressemitteilung

Attac XX-Stadt
XX-Stadt, 9. September 2017 
Attac: Debatte um CETA, TTIP und Co. in Wahlkampf getragen
Protest war Teil eines bundesweiten Aktionstages für gerechten Welthandel 

Zwei Wochen vor der Bundestagswahl haben Aktivistinnen und Aktivisten von Attac am heutigen Samstag den Protest gegen CETA und Co. in den Wahlkampf in XX-Stadt getragen. 

[Beschreiung eurer Aktion:]

[Aktion 1]: An ihrem kreativen Infostand auf dem XX-Platz [Ort] klärten die Globalisierungskritikerinnen und -kritiker über die Gefahren auf, die von den geplanten Freihandelsabkommen der EU mit Kanada (CETA), Japan (JEFTA) und den USA (TTIP) sowie dem Dienstleistungsabkommen TiSA ausgehen. An einer überdimensionalen Wahlurne hatten Passanten zudem die Möglichkeit, symbolisch über CETA und Co. abstimmen.

[oder Aktion 2]: Mit Flatterband, auf dem "Stopp CETA, Stopp TTIP, Stopp TiSA" geschrieben stand, sperrten die Globalisierungskritiker symbolisch die Wahlkampfstände der Parteien auf dem XX-Platz ab. Mit Flyern und im Gespräch klärten sie die Passanten über die Gefahren auf, die von den geplanten Freihandelsabkommen der EU mit Kanada (CETA), Japan (JEFTA) und den USA (TTIP) sowie dem Dienstleistungsabkommen TiSA ausgehen.
[oder eure selbst ausgedachte Aktion]
"CETA, TTIP und Co. bedienen einseitig die Interessen großer Konzerne. Sie sind Ausdruck einer falschen Wirtschafts- und Handelspolitik, die sich einseitig an kurzfristigen Profiten für Investoren orientiert und damit die Kluft zwischen Arm und Reich sowie die Umweltzerstörung fördert. Ökologische und Verbraucherschutzstandards sowie Arbeitnehmerrechte werden untergraben", sagte XX von Attac XX-Stadt. "Wir fordern die Parteien auf, im neuen Bundestag gegen die Ratifizierung von CETA zu stimmen!“

CETA wurde im Februar vom Europäischen Parlament beschlossen und soll am 21. September zum größten Teil vorläufig in Kraft treten. In Deutschland und den meisten anderen EU-Staaten steht die Ratifizierung durch die nationalen Parlamente jedoch noch aus.
Der Protest war Teil eines bundesweiten Aktionstages unter dem Motto „CETA stoppen – JEFTA und TiSA stoppen – TTIP endlich entsorgen – Für einen gerechten Welthandel“, zu dem Attac gemeinsam mit dem Netzwerk Gerechter Welthandel aufgerufen hatte. Bundesweit beteiligten sich Attac-Gruppen und lokale Bündnisse in mehr als 30 Städten. 
Weitere Informationen:

· CETA-Aktionstag:  www.attac.de/ceta-aktionstag/ 

· Attac XX-Stadt: LINK
Bilder von der Aktion (zur freien Verwendung):
LINK (Bilder am besten rasch hochladen und zum Download anbieten, ansonsten die ein, zwei besten Bilder direkt als Anhang mitschicken) 
Für Rückfragen und Interviews:

· XX, Attac XY-Stadt, Tel. [Tel. Nr., unter der ihr tagsüber zu erreichen seid!] 

· YY, Attac XY-Stadt, Tel. [Tel. Nr., unter der ihr tagsüber zu erreichen seid!]
